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Frauenmantel

Frauenmanteltee ist ein guter Helfer bei vielen Frauenleiden. 

Wer zu Entzündungen im Unterleib neigt, sollte ihn vorbeugend trinken.
Bei Menstruationsbeschwerden und Ausfluss wirkt dieser Tee regulierend.

Der Frauenmantel spielt auch eine entscheidende Rolle, wenn Sie schwanger sind. Diese wichtige Frauenpflanze gleicht unter anderem den Hormonhaushalt der Schwangeren aus. Das ist hilfreich, um einem Gelbkörpermangel entgegen zu wirken, der zu einer Fehlgeburt führen kann. Frauenmantel vermindert zudem Blutungsneigungen. Auch Beschwerden wie Übelkeit, Venenschwäche und Bluthochdruck können mit Frauenmantel positiv beeinflusst werden.

Trotzdem sollte in der Schwangerschaft täglich nur 1 Tasse getrunken werden.

Vor dem Geburtstermin dann täglich regelmäßig Frauenmanteltee trinken und auch nach der Geburt. Er stärkt die inneren Organe und hilft von innen her, die gedehnten Gewebsteile wieder zu festigen. Er wirkt ferner reinigend und ist auch bei Wechselbeschwerden gut anzuwenden.

Wenn Sie eine Empfängnis und das Einnisten einer befruchteten Eizelle unterstützen möchten, sind zusätzlich Frischpflanzenauszüge, Tee und Sitzbäder mit Frauenmantelkraut  (Alchemilla vulgaris) hilfreich. Sie kräftigen die Gebärmutter und fördern den Aufbau einer gesunden Gebärmutterschleimhaut.

Wirkstoffe
Aufgrund seines hohen Gerbstoffgehaltes und seiner adstringierenden Wirkung besitzt der Frauenmantel entzündungshemmende und wundheilende Eigenschaften, daher kann er auch bei Durchfallerkrankungen angewendet werden. Eine japanische Studie ergab, dass die Gerbstoffe (Ellagitannine) sogar tumorhemmend wirken können, regelmäßig angewendet kann der Frauenmantel somit gegen weibliche Krebserkrankungen vorbeugen. 
Zubereitung
Für einen Tee verwendet man ca. 2 Teelöffel getrocknetes Frauenmantelkraut und übergießt es mit 150 ml siedendem Wasser. Den Aufguss lässt man 10 Minuten ziehen und seiht ihn dann ab. Den Tee immer frisch zubereiten und trinken. Bei Beschwerden kann der Tee drei- bis fünfmal am Tag getrunken werden. Bei Durchfallerkrankungen sollte auf Zucker im Tee verzichtet werden, da dieser den Durchfall verstärken kann. Frauenmantelkraut ist in der Regel gut verträglich und kann daher über einen längeren Zeitraum verwendet werden.
